
Protokoll

über die am 6.5.1959 um 20.30 Uhr im Konferenzzimmer der Volksschule abgehaltenen 
Sitzung der Gemeindevertretung unter dem Vorsitze des Bürgermeister Nagel Kurt in 
Anwesenheit von 8 Gemeindevertretungsmitgliedern und den Ersatzmännern. Gugele Karl
und Niederer Alwin.
Entschuldigt: Blum Elwin und Ochsenreiter Manfred.

Der Bürgermeister begrüsst die Erschienenen und stellt die Beschlussfähigkeit fest.

1. Das Sitzungsprotokoll vom 7.4.1959 wird verlesen und ohne Einwand genehmigt.

2. Der Bürgermeister berichtet dass:
am 14.4.1959 die kommissionelle Verhandlung zum Wohnhausneubau des Cesa Rupert 
im Nachtgärtle stattgefunden habe und bringt eine Vereinbarung zwischen dem Bauwerber
und dem Anrainer Dr. Fritz Rohner bezgl. Abgabe eines gleichwertigen Grundes zur 
Durchführung des geplanten Bauvorhabens in der Parzelle Libera zur Verlesung.
Weiters berichtet er dass:
am 17.4.59 eine Vorsprache beim Grundbuchsamt und eine bei OBR. Wagner bezgl. 
Übertragung der Einteilung der Bootsanlegeplätze in der Schanz an die Gemeinde.
am 23.4.59 eine Bootsbesitzerversammlung im Gasthaus zum Schiff
am 25.4.59 die Jahreshauptversammlung des Rheinschiffahrtsverbandes im Gasthaus 
zum Platz in Höchst,
am 19.4.59 die Konstituierung der Gemeindewahlbehörde im Gemeindeamt.
am 28.4.59 die Bauverhandlung bei Meusburger Valentin Nr. 167 bezgl. eines Anbaues,
am 4.5.59 eine Sitzung des Vrlbg. Gemeindeverbandsausschusses, und
am 5.5.59 eine Wahlleiterbesprechung von der B.H. Bregenz im Casthaus Brändle in 
Bregenz stattgefunden habe.
Ferner berichtet er über einen Anruf von der Vrlbg. Kraftwerke AG. bezgl. Errichtung der 
Trafostation und Anbringung einer Steuerungsanlage zur Bedienung der 
Strassenbeleuchtung vom Werk aus und gibt. die auf die Gemeinde entfallenden Kosten 
mit S 2000.- von welchen S 900.- noch in diesem Jahr zu zahlen sind bekannt.
Der Bericht wird ohne Einwand zur Kenntnis genommen.
Über Antrag wird der Bürgermeister beauftragt, bezgl der Kosten für die 
Wasserleitungsüberführung anlasslich der Hebung der Rheinbrücke bei der 
Rheinbauleitung vorzusprechen.

3. Die Kundmachung über einen Gesetzesbeschluss des Vrlbg. Landtages über eine 
Abänderung der Bergführerordnung (1. Bergführerordnungsnovelle) wird zur Kenntnis 
genommen und dagegen kein Einwand erhoben.

4. Der unentgeldlichen Übereignung der gemeindeeigenen Gp. 346/3 unproduktiv 
(Rohr) in das öffentliche Gut des Bundes zum Zwecke der Uferschutzsicherung wird nicht 
zugestimmt. Dagegen wird beschl. vorbehaltlich dass die Uferschutzsicherung zur 
Durchführung gelangt dem Wasserbauamt zur Durchführung und Erhaltung der 
Uferschutzsicherung ein Servitutsrecht in der gleichen Weise, wie dies dem 
Wasserverband zur Durchführung des Hochwasserschutsdammes eingeräumt wurde 



einzuräumen.

5. Zum mündlichen Ersuchen des Ing. Otto Zadnik über Ankauf des Lehrergartens 
zwischen Krone und dem Garten des Gesuchstellers wird die Stellungnahme vertagt, bis 
vom Pfarramt Fussach die schriftliche Stellungnahme bezgl. der Errichtung einer 
Totenkammer im Friedhof, die zur Benützung aller Konfessionen freigestellt ist eingelangt 
ist. Der Gesuchsteller soll ersucht werden beim Gemeindeamt ein Angebot vorzulegen.

6. Ansuchen um pachtweise Überlassung von Grund in der Schanz und im Ahorn zur 
Erstellung von Bootshütten von Humpeler Robert, Fussach 185 Nachbaur Peter, Fussach 
Nr. 85 und Walser Georg in Höchst – Frühlingstrasse Nr. 305 werden zu den üblichen 
Bedingungen genehmigt.
Die Beschlussfassung zu den. Ansuchen des König Ferdinand. in Lustenau und 
Ochsenreiter Alois in Fussach um Abgrenzung von Parkplätzen am Ufer der Alten-Ache 
wird bis nach einer dbzgl. Rücksprache mit dem Vertreter des Wasserbauamtes 
zurückgestellt.
Ein Ansuchen der Scheffknecht Luise in Lustenau um Bewilligung zur Erstellung eines 
Massivbaues für den Gastgewerbebetrieb auf der gemeindeeigenen Grundparzelle in der 
Schanz wird zur Kenntnis genommen und nur unter der Bedingung, dass die Bauwerberin 
die Gemeinde mit 5% am Umsatz beteiligt und der Überprüfung des Umsatzes durch ein 
Prüforgan der Vrlbg. Landesregierung zustimmt genehmigt. Falls die Bauwerberin mit 
dieser Bedingung nicht einverstanden ist wird die Beschlussfassung zu diesem Ansuchen 
bis zur nächsten Sitzung vertagt.

7. Das Protokoll über die am 23.4.1959 im Gasthaus zum Schiff abgehaltenen 
Bootsbesitzerversammlung wird verlesen und die Bootsanlegegebühr im Hafen Fussach 
für das Jahr 1959 zweckgebunden mit S 50.- für einheimische und S 200.- für auswärtige 
Bootsbesitzer festgesetzt. Weiters wird beschlossen bei der Hafenausfahrt eine Tafel mit 
der Beschriftung „Vorsicht beim Baden, Schiffsverkehr, Baggerlöcher und Untiefen” 
anzubringen und der erweiterte Ausschuss der Bootsbesitzer beauftragt, einenden 
derzeitigen Erfordernissen erforderlichen Entwurf einer Hafenordnung zu erstellen.

8. Zu einem mündlichen Ersuchen bezgl. Möglichkeit zur Ableitung der 
Niederschlagswässer im Gebiet von der Ziegelei Birkenfeld aufwärts bis Hasenfeld wird 
Stellung genommen und beschlossen nach Feststellung des Gefälles und der Stelle an 
welcher die Ableitung am geeignetsten erscheint bei Plankl in Lauterach bezgl. 
Durchbohrung der Strasse ein Offert einzuholen.

9. Unter Allfälligem wird ein Ansuchen um eine Spende an den Vrlbg. 
Kameradschaftsbund abgelehnt.

Ende der Sitzung um 22.30 Uhr
Der Schriftführer: Gruber e.h. Der Bürgermeister: Der Gemeinderat:



P r o t � k o 1 1 

übc:r- die am 6.5.1959 11m 2o.,'3o' Uhr irr Konferenzzimmbr der Volks-
schuJ.e ab6ehal teneri Sitzung 1er Ge:;neirdevcrtretvng unte:.., dem Vorsi t�e 
des Bürgei·meistDr Nagel }i:.u:rt in Anwese!).hei t v�m _$ GerJeindevertretungs­
mitgliedern uud den Ersatzillännern.Gugele Karl und Niederer Alwin. 
F;ntschuld.igt: __ Blum Blwin u...-vid Ochf.oenreitG""' Jfü:r.nfred. 
De::r· BürGerilrnister beg:rüsst die Brr:chienenen und stellt die Bgechluss­
fä�igkeit fest. 
1� Das Sitzungspro+.okoll vom 7 „4.1959 wird verlesen und ohne Ein­

wand gener..migt. 
2 „ Der Bürgermeh::!+er b-erichtet ·dass! 

::tm 14.4"1959 die konmlissionelle Verhandlung- zum Wohnhausneubau 
des Cesa Rupe-rt im lfa.chtgärtle ctattsefunden hc.'l.be und: brL1gt 
e_i:l:1ö Vereinbarung zwischen dem -Bauwerber und clem Anrainer 
Dr.Fritz Rohner bezgl.Abiabe eines gleichwertigen Grundes zur 
Durchführu...l'J.g des gep1.anten BaUVl')rhab&ns in der Parzelle Libera 
�ur YerltH,U..l'J.g. 
Weiter� berichtet et' dass: 
am 17„4.59 ein8 Vorsprache beim Grundbuchsa..'1.l.t und-i:3ine bei uBR o 

1 ·:agner bezgl. Unertragung der Einteilung der .Bootsan­
lcge.ulä tze in de� S�hanz an die- Gemeinde, 

am 27.4�59 eine Bootsbesitce.r.-vers;:im.mJung im_ß-asthaus zum Gchif:f� 
am 25 „ 4. 59 die Ja.hreshaur,tversamrrilung def;l illle:.i..nschiffahrts'v'er­

bandoR im Gasthaus zum P:Latz j_n Höchst, · 
am 19 .• 4. 59 die KoJ:IBtituieru..YJ.6 <ler. Gepieindew-'3.hJ_ be.htirde im Gemein0.e­

amt •. 
am 28.4.59 die Bauverhandlung be:i. Meusburger�Va+-entin Nr.167 

bezgl.f;illel=l Anbaues, 
a...-n 4 .• 5. S9 ein� Si t31.lng des V:i.,lbg.Gemeindev&rbandseusschusses, -v.nd 
am 5„5.59 ei11e WahlleitArbe:snrecl:lung yon der B.H.B:rogenr: im 

.Gasthaus ll:cänd-:.P. i:i:1 Bregenz stRttgefund.1::n 1:ia:be„ 
' . 

Forr..er b.0richtet .er über eiri-en_ An1mf_ von der Vrlbg.Kraf'twerke AG. 
bezgl • .8rrichtung der Tra.fostation und Anbringung einer Steueru.ngs­
anlag& zur Bedienung der Strassenbcleuohtung vom Werk aus und 
giot-die auf die Gemeiridl?. entfallenden Kosten mit S 2000.- vnn 
welchen S 900.- noch in diesem Jahr zu i\ahl13n sind bekannto 
Der Bericht wird olme Einw9nd zur Kenntnis gonommeyi. 
Über Antrag wird der Bürgerl11eister beauftragt,bez.gl der Kosten 
für die W1:1,sserlei tungsüberführung anlasslich der Hebung d&r 
Rheinbrücke be;i der HhGinbe..ulei tung vorzusprechen. 

3. IJie Kundmachung über einen GesetzesbeschluGs des Yrlbg.LandtageB 
üoer eine Abänderung d.er :t3ergführerordnung (1.Bergführerordnungs­
novelle) wird zur Kenntnis .renoumen u�d dagegen �-cein i;j_nw-and er-
huben. • · 

4 Der unentgeldlichen Übereienung der gemeindeeigenen G�•?46/? 
unproduktiv- (Rohx) in das öffentliche Gut des bundes zum Zweoke 
d&r Ufer8chutzsicher�mg wird nicht zugGstimrnt.Dagegen wird besohl. 
vorbeba.l tlich dass die Uferschutzsicherung zur ·ourchf'ührung gelangt 
d�m vlasserbauamt zur Durchführung und Erhn.l tung der Uf 0rschutz­
siche,...1mg ein Servi tutsrei:!ht in der gleichen Weise, wie dies dem 
·wasserverband zur nurchführung des Hoehwasserschut::;dammes ein­
geräumt wurde einzuräumen„ 



5 o:o  Zum mündlichen Er�uchen d� s Ing � O tto Zadni:i:t ü t er Anksuf d e E1  
L ehr?.rgartens zwischen Krone und d�'.m Gart en d e s  1Je such8t 8llers 
wird die Stelluugnahlae ve.rtagt , b i s  vom Pf8.rramt Fus sach die 
r,chriftliche - St ellunznal'une bR zgl . aer E:-rrichtmng einer TotenkHmmer 
im Fri tdhof , die znr B enützung all er Konfes sionen fre ige stellt :i_ s t  
e ing elangt ist . De r Gesuchat eller �oll ers11.cht wcrd"'!n b e im G eme ind e­
nr.1t e in Ang e-:bo t  vorzul egen "' 

6 � An sucher1 um nachtwei se Übe rlaäsm1� von Gru:nd. in d.er S.chanz und im 
Aho �n zur :�retellung von Boo tsl1ütt en von H"L!:clpel er Hobert , _B1us a2. ch 18� 
:-Jachbaur Peter , Fus sach Nr .., 85 urid Wal oer G eorg in Hö chst - ]1rühl i:ng­
stra s s e  lfr . '3o5  we-rden zu d en üblichen Bedingungen gc:nehmigt ,,, 

u;_ c Be schlu s sfi).s mmg 7,u d€D• An suchen d e s  König I!'erd:i.nand. in 
Lu st e11..a 1,1. n;i.1d O chs e:mrej_ t e:::c Aloi s in Fus sach- um . Abßrenzung von 
Pa.rknlät zen am Uf er dc:.c Al t en-.Ache rlird :� bis .n9.ch cinor d bzi.::l o 

Ri.!cksprache mit qem Yertre t er d e s  Was s erbauamte s,- zti.rüc�cg�s"'t: ell t .  
iün Ansuch.811 .der Scheffkn� cht tuise in. Lü i:it enaü· um Bev. illi;-nmg 

7-Ur _Er stellung e_in.e n , 111fo,sivbav.'e•s für '"deri" a-a·s ·Ggewerb e'be1,:r.i e b  auf 
der gemeinde atgen�n Gru11dparz ,3lle j_n d�r S cha..."1?.: wird zur KP.nntni s  
geTI.;0Dl!Jlen - 1in�l niv� : ' µ1ter der Bed ingung , ,:'l_a s s  dif; · Bauwerb erin di7 
<}emeil J cl. e m:i. t t:::,·,. ,:,am TT1" R c-� tz b E.: t c iligt nrid der Üb erprüfu:n_g d e s  Um-
s� t ;. �  c: r h ::n-�� ein Prii--f:::ir-1wn d er V:rl bf , JJf·.nde-s·:r:eeiel':Lmg ?-Ur:i timr.nt 
gen eh.mj __ r,;� :• ?a,11 s di e Ban·.11,0 rb 8 .,,...; n :m:i_ t d·: •� s er Bedineung :n i cht e.in­
verstandon is t  wird diP. B e -� � h7 1-1 s sfa-s sung zu d.i e s e•m: "An suchE::n bis 
zur �ächsi en Si\zung vertagt . 

7 .  :uas Proto1rnll Ub 13 r  di e ·  am 2 3 „ 4 „ 19 5 9 ·, iiü .Gasthe.us zu1� 8chiff ab­
ce·.öai t enen . :Bo o t äb e si i;7,eriz�rsa:Iii.t-'tilu.ng1 vlird v er.l e s en . •  u.11.d dj. P,  Boot s­
anl ege0ebUJ.·1r im ---HaSen Fu s s .9 ch für das ·tT ahr 1 9 5 9  zwe ckr:e bUIJ 11 en 
:o.i t S 5o . - :fü:?:' einr..e imi sche un d s· .2o_o .� fiir . f.J.1 ;_3wä,rtie;e iBo otsbes " 
fe stge setzt . W°Rit ers wird b F> s ch.l o s E: en b ei der Hafenausfahrt e in e  
Tafel mj_t d e r  Ba3chriftune: 1 1 Yor1:üch:b b e.im Baden , .S�hiffve1·:kehr , 
Bnggerlöcrier und Unti efen 't Janzubr:i nge n- : 1l.nd_i d er ervre iterte Aus­
s chus s" · der 'Bo o t Gb2 si t z �r - be::e.uf-tragt , e.i:ricnden • derze:i. tigGn Erforder­
n i s_sen •er-for4erlichen Ji�ntvmr!f! eiruer Hafenol'dnung .,zi... el'.:' s t ellen"' 

• . . f * • • • .-· _' . • • 
• • 

•• •'• 

8 „  Zu e in em mündli chen E!'sUch e:n: be zgl .Mögl ichkei t z.ur Aule i  tung der 
Ni e d ai- s chlagf!wän�e-r im,. ('.,.ebie t· ·,;,ron ·  der · . Z·iegelei - .Birkenf eJ.d aufwär t s  
·bi s  Eas enf ela . ..!wi-r� St P.llUnf genomm.en und 1 � s chl o s:::; en n�. ch r

1e G t­
stelJ.ung _ rl e s  �f;f'äJ.l·8S nna rJ P-r Stelle an welche-r di e Abl ei tune; am 

- · ge e ignEt!:!ten eröche int b '3 :i_ - Pla.nkl in Lauterach ,-nzgl o Durch"b ohru.ng deJ  
Gtras s e  e in -Off c:i :ilt e inv.uhole-n .  - · . 

q .  Unt &? .Allfäl lieerfl . wird. ein ÄnS1J.Chen · .um eine Srende an d en Vrlbg „ 
Kar:n,E"radschaftsbuna. q.bgel ehnt . 

End e  rler Sitzung um 2 2 ·,, 7io Uhr 

. - . 
n�r . Schrif. tfiillrer : 

' .. 

. ,  

ner Gem�ind�rat . 
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